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Therapie- und Trainingskonzept 
 
Das Stotterer-Training ist in ein Basistraining und nachfolgende Vertiefungstrainings gegliedert und als 
Intensivkursus konzipiert, der sich in seiner therapeutischen Konzeption an Fiedler & Standup (1994) 
anlehnt und über einen Zeitraum von einem Jahr stattfindet. Unsere Interventionen greifen daher 
sowohl auf der Ebene des Sprechens als auch der sozialen Ebene.  
 
Das Stotterer-Training betont die ganzheitliche Betrachtungsweise des Menschen. Es basiert auf den 
Grundlagen der humanistischen Psychologie und ist tiefenpsychologisch fundiert. Darüber hinaus 
kommen verhaltenstherapeutische Elemente zur Anwendung, beispielsweise die Analyse des 
Problemverhaltens nach dem Sorck-Modell von Kanfer & Saslow (1970), das Erlernen sozialer 
Kompetenz (Ullrich & Ullrich, 1976), Aspekte des Modelllernen nach Bandura (1969, 1976, 1978) und 
der Stressimmunisierung (Meichenbaum, 1977), um den Patienten einen adäquaten Umgang mit ihrer 
Angst vor dem Sprechen zu ermöglichen. Die Sprechsituationen werden durch in-vivo-Konfrontationen 
in den spezifischen Angstsituationen der Patienten eingeübt, was eine hohe ökologische Validität bzw. 
Alltagsnähe verspricht. Angstinkompatible Situationen werden durch den Einsatz diverser 
Entspannungsverfahren erreicht, wobei u.a. die Konzentrative Meditation und hypnotherapeutische 
Elemente (Erickson, 1978) zur Anwendung kommen. Die Einübung flüssigen Sprechens basiert auf 
atemtherapeutischen Prinzipien, die durch die Wahrnehmungslenkung körpertherapeutisch unterstützt 
wird.  
 
Unser mehrdimensionales Therapiekonzept wird in Form humanistischer Gruppentherapie 
durchgeführt. Das Therapiekonzept wurde in den 1990er Jahren von ehemaligen Betroffenen, 
Sprachheilpädagogen und Psychologen entwickelt bzw. erweitert, die bis heute unser therapeutisches 
Team bilden. 
 
 
Das therapeutische Team 
 

Thomas Rudolf  Therapeutischer Leiter des Stotterer-Trainings, Diplom-Psychologe, Bonding-
Psychotherapeut-Fellow (DGBP). Jahrgang 1974, seit der Kindheit Stotterer. 
Hochschulreife, abgeschlossene Ausbildung als Versicherungskaufmann, 
BWL-Studium, Erfahrungen mit Mentaltrainingspraktiken für den 
Leistungssport. Seit 1995 regelmäßige Meditationspraxis und Teilnahme an 
Therapiegruppen, die auf körperorientierter Tiefenpsychologie beruhen. 
Thomas Rudolf arbeitet als Kerngruppentherapeut in der Adula Klinik in 
Obersdorf.  

 
Hans Liebelt Entwickler und Trainer des Stotterer-Trainings, Meditierender, Ausbildung in 

neoreichianischer Körpertherapie, Bioenergetik, Gestalttherapie und 
klientenzentrierter Gesprächsführung, ehemalig starker Stotterer. 

 
 
Susanne Liebelt Ergotherapeutin, Jahrgang 1962, staatl. gepr. Ergotherapeutin, Mutter von 2 

Kindern, seit 1986 regelmäßige Teilnahme an Meditationsseminaren, 
begeisterte Mantrasängerin und seit vielen Jahren engagierte Hunde-
Therapie-Begleiterin mit Labrador Oskar. Intensive und 
unmittelbare Erfahrungen des Leidens eines Stotterers über viele Jahre. 

 
 
 
Da wir derzeit keine Kassenzulassung beantragt haben, rechnen wir die Leistungen direkt mit unseren 
Patienten ab. Aufgrund der signifikanten Verbesserungen und der ärztlich attestierten 
außergewöhnlichen Effizienz haben zahlreiche Krankenkassen ohne zwingenden Leistungsanspruch 
die Kosten in vielen Einzelfallentscheidungen übernommen (siehe Beispiele ab Seite 10). 
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Für wen eignet sich das Stotterer-Training? 
 
Das Stotterer-Training eignet sich für vom Stottern betroffene Kinder und Erwachsene gleichermaßen. 
Ausgenommen bei Stottern oder Sprachstörungen, die auf hirnorganische Störungen oder 
Beeinträchtigungen zurück zu führen sind. Kinder ab etwa 6 Jahren, Jugendliche und Erwachsene 
haben am Stotterer-Training bereits mit Erfolg teilgenommen.  
 
Das Stotterer-Training setzt eine freiwillige und intensive Mitarbeit der Teilnehmer und 
Teilnehmerinnen voraus. Dass dies auch für Kinder möglich ist, zeigen die Erfahrungen zahlreicher 
Eltern. Der Umgang mit den Kindern innerhalb des Trainings ist liebevoll und altersgemäß.  
 
 
 
Wie ist das Stotterer-Training aufgebaut? 
 
Das Stotterer-Training ist als Jahrestraining konzipiert. Der Einstieg ist jederzeit möglich. Die Basis- 
und Vertiefungstrainings laufen über eine Woche von Freitag bis Freitag. Das erste, das Basis-
Training, sollte komplett besucht werden, damit grundlegende Techniken sicher eingeübt werden 
können. Eltern und Angehörige sind herzlich willkommen, um zu lernen, wie sie die Arbeit zu Hause 
sinnvoll und wirksam unterstützen können. 
 
Zur vorherigen Information kann ein kostenloser Besuchertag oder ein Stotterer-Training-Wochenende 
gebucht werden. Die Hälfte der Kosten für die Wochenenden werden bei späterer Teilnahme am 
Jahrestraining vergütet.  
 

1. Das Atemtraining: Die Teilnehmer erlernen Techniken, ihren Atem zu kräftigen, zu steuern 
und als vielseitiges und hilfreiches Werkzeug zu benutzen. Dazu gehört bspw. die gestützte 
Zwerchfellatmung und im Erwachsenenbereich das Holotrope Atmen nach Stanislav Grof. 
 

2. Das Sprechtraining: Vermittelt wird, den Atem mit dem Sprechen zu koordinieren. Selbst 
stark betroffene Stotterer können oftmals nach wenigen Stunden flüssig sprechen. Betroffene 
mit zuvor wenigen Stotterereignissen bekommen nach kurzer Zeit eine hohe Sprechsicherheit. 

 
3. Die Meditation: Die eingesetzten Meditationstechniken unterstützen es, in Ruhe und Freude 

zu handeln, das Gelernte zu vertiefen und Ereignisse gelassener zu betrachten. 
Festgefahrene Verhaltensmuster (Sprech- oder Stotterstrukturen) werden so transparent und 
korrigierbar. 

 
4. Das Mentaltraining: Wir lernen, aus Stolpersteinen Meilensteine und aus Niederlagen Siege 

zu machen, um so Krisen und Schwächen als Chance zum Neubeginn zu nutzen. 
 

5. Der Transfer: Das im Gruppenraum Gelernte wird im Outdoor-Training in Kleingruppen unter 
nahezu realistischen Bedingungen während in-vivo-Konfrontationen (ähnlich der VT-
Angstbehandlung) umgesetzt.  

 
6. Die Selbsterfahrung: Entsprechend der Reife und der Bedürfnisse der Teilnehmer werden 

regelmäßig Selbsterfahrungselemente in das Stotterer-Training integriert. Diese Übungen 
basieren auf den Erkenntnissen der humanistischen Psychologie. Zusätzlich bietet das 
Stotterer-Training Wochenendgruppen an. Die Arbeit kann aus Meditation, Bioenergetik, 
Psychodrama, Bonding oder Atemarbeit oder auch aus einer Kombination aus diesen und 
weiteren Elementen bestehen. Das Selbsterfahrungsgruppenangebot richtet sich an 
fortgeschrittene Erwachsene sowie Eltern und Erwachsene Angehörige. 

 
 
 



Was kostet das Stotterer-Training? 
 
Innerhalb des Jahrestrainings und der Verlängerung können die Teilnehmer beliebig oft und an 
beliebigen Tagen aller stattfindenden Stotterer-Trainings gebührenfrei teilnehmen.  
 
 
 
Testtag    
 
Sie können das Stotterer-Training für einen Tag gebührenfrei testen. 
 
 
 
Rücktrittsklausel  
 
Innerhalb der ersten 2 Tage ohne Angabe von Gründen. 
 
 
 
Neue Teilnehmer  
 
1 Jahr inkl. Nachsorge      1950,00 €  

           oder 12 x 175,00 € 
1 Kompakt-Woche + 1 WE      1350,00 € 
1 Kompakt-Woche (Fr. 18.00 bis Fr. 16.00 Uhr)   1150,00 € 
1 WE (Fr. 18.00 bis So. 19.00)        380,00 € 
1 Wochentag (8.00 bis 19.00)       180,00 € 
 
 
 
 
Alte Teilnehmer außerhalb der Nachsorge 
 
1 Jahr Verlängerung inkl. Nachsorge    1150,00 €  

           oder 12 x 105,00 € 
1 Kompakt-Woche + 1 WE        850,00 € 
1 Kompakt-Woche (Fr. 18.00 bis Fr. 16.00)     700,00 € 
1 WE (Fr. 18.00 bis So. 19.00)        250,00 € 
1 Wochentag (8.00 bis 19.00)       100,00 € 
 
 
 
 
Entscheidung für ein längeres Training 
  
Erfolgt die Entscheidung für die Teilnahme am Jahrestraining innerhalb des besuchten Trainings oder 
danach, wird die bereits bezahlte Gebühr voll angerechnet. Das Jahrestraining beginnt dann mit dem 
besuchten Seminar. 
 
 
 
 
Einzelstunden (45 min) (nur in Lüdenscheid und nach Terminabsprache) 
 
Sprech- und Atemtraining  45,00 €  (25,00 € für Teilnehmer am Jahrestraining) 
Psychologische Beratung 75,00 €  (45,00 € für Teilnehmer am Jahrestraining) 
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Wird das Stotterer-Training von den Krankenkassen bezahlt? 
 
Grundsätzlich ist das Stotterer-Training keine Kassenleistung. Jedoch sind aufgrund der 
nachgewiesenen Erfolge die Kosten häufig auf der Basis von Einzelfallentscheidungen von den 
Krankenkassen übernommen worden. Damit Ihr Antrag auf Kostenerstattung Aussicht auf Bewilligung 
hat, ist es nützlich, folgende Punkte zu beachten:  
 
- Attest vom HNO- oder Hausarzt 
  a) vor dem ersten Training 
  b) unmittelbar nach dem ersten Training 
  c) nach 3 Monaten 
  d) nach einem Jahr 
 
- eine Auflistung der bisherigen (auf Dauer) erfolglosen Therapien, die von der Krankenkasse bezahlt 
wurden 
 
- Bescheinigung eines Arztes, dass die herkömmlichen Therapiemöglichkeiten ausgeschöpft sind und 
keine Besserung erzielt wurde 
 
- eine Empfehlung des Arztes, das Stotterer-Training zu besuchen (z. B. auf Grund der ärztlich 
attestierten Verbesserungen ehemaliger Teilnehmer)  
 
- sprachliche und damit verbundene soziale und wirtschaftliche Erfolge immer wieder dokumentieren, 
Fürsprecher (Lehrer, Arbeitgeber, Logopäden, Ärzte usw.) um schriftliche Stellungnahme bitten 
 
- gegen Ablehnungsbescheide der KK fristgemäß Einspruch einlegen 
 
 
 
Als Beispiel für einen erfolgreichen Schriftwechsel mit der BKK lesen Sie den Kostenerstattungsantrag 
und die Erstattungsbewilligung von Andreas K. aus Baden-Württemberg, der uns freundlicher Weise 
in Kopie zur Verfügung gestellt wurde. Entscheidungsbegründung der BKK:  
 
Die Krankenkasse kann als ergänzende Leistungen wirksame und effiziente 
Patientenschulungsmaßnahmen für chronisch Kranke erbringen. (§ 43 Abs. 1 Nr. 2 SGB V) 
 
 
 



Wann und wo findet das Stotterer-Training statt? 
 
In der Regel findet ein- bis zweimal pro Monat ein Stotterer-Training statt. Und zwar abwechselnd im 
Eschbachhof in Wildberg-Schönbronn (ca. 50 km südwestlich von Stuttgart) und in der Atem- und 
Sprechschule in Lüdenscheid (ca. 40 km südlich von Dortmund). Die Teilnehmer können im 
Seminarhaus Eschbachhof übernachten und verpflegt werden. Einzelheiten, Anreiseweg usw. finden 
Sie auf den nächsten Seiten. 
 
 
 
 
Atem- und Sprechschule – Seminarräume im Ruhrgebiet/Sauerland 
 
 
Adresse: 
Augustastraße 1a 
58509 Lüdenscheid 
Tel.: (0 23 51) 92 64 100 
Fax: (0 23 51) 92 64 101 
Mobil: (0163) 804 73 82 
Email: info@stotterer-training.de 
Webseite: www.stop-stottern.de 
 
Lage: 
Lüdenscheid liegt ca. 40 km südlich von Dortmund. Die Atem- und Sprechschule liegt 5 Fußminuten 
vom Zentrum Lüdenscheids entfernt, bis zum Bahnhof läuft man etwa 10 Minuten.  
 

Seminarräume brauchen Flair und sollten eine positive Wirkung auf die Besucher haben. Der 
Empfangs- und Warteraum bietet Platz für Formalitäten und Besprechungen, im Aufenthaltsraum 
kann geklönt, getrunken und gegessen werden. Zwei Gruppenräume mit je 35 qm Fläche erlauben 
vielseitige Seminare mit dynamischen Elementen, ruhevollen Passagen und intensiven Kleingruppen.  
 
Eine ausgewogene und kraftvolle Audio-Anlage lässt jede von Musik unterlegte Meditation zu 
einer kleinen Feier werden. Matratzen, Kissen und Decken für Körperarbeit und ruhige Meditationen 
liegen schon bereit. Vom Multimedia-Center bis zu Internet und moderner Kommunikationstechnik ist 
alles für eine konzentrierte und spannende Lernatmosphäre vorhanden. 
 
Verpflegung organisiert die Gruppe. Wir können einkaufen gehen und selbst kochen, den Catering-
Service bestellen oder außerhalb essen.  

Unterkunft organisiert jeder selbst. Du kannst die Google-Map unten nutzen, um Hotels in der Nähe 
zu finden. Auf Anfrage vermitteln wir günstige Unterkünfte.  
 
Sonstiges: nach der Dynamischen Meditation tut eine Dusche gut. Wir haben im Keller ein Bad zur 
Verfügung. Du kannst aber auch ins nahe gelegene Hallenbad fahren (4 Autominuten). Handtuch 
und Seife mitbringen!   

Eingang zu unseren Seminarräumen in der "Alten Schlesingerfabrik" findest Du am Anfang der 
Straße "Am Westhang" hinter dem roten Eckhaus Augustastraße 1 / Kölner Straße.  
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Eschbachhof – Seminarhaus im Schwarzwald 
Preise und Konditionen ohne Gewähr. 
 
 
Seminarteilnehmer inkl. Übernachtung: 
Mehrbettzimmer, Frühstück, zwei reichhaltige vegetarische Buffets, versch. Teesorten, 
und Gruppenraumbenutzung       pro Tag  53,00 € 
Doppelzimmerzuschlag       pro Tag    5,50 € 
Einzelzimmerzuschlag        pro Tag   11,00 € 
Bettwäsche (Laken, Bett- und Kopfkissenbezug)  
kann mitgebracht oder gebührenpflichtig geliehen werden. 
 
Seminarteilnehmer mit auswärtiger Übernachtung:  
Vollpension wie oben, Gruppenraumbenutzung und Tagesaufenthalt  pro Tag  48,00 € 
 
 
Sonstiges: Es wird erwartet, dass sich die Gäste des Eschbachhofs an leichten Aufgaben für den 

Küchendienst beteiligen.  
 
 
Adresse:  Eschbachstraße 9 

72218 Wildberg-Schönbronn 
Tel: 07054-7934 
Fax: 07054-7935 
e-Mail: paki-eschbachhof@t-online.de 
Homepage: www.paki-eschbachhof.de 

 
 
Lage: ca. 50 km südwestlich von Stuttgart 
 
 
Wegbeschreibung: 

- direkter Bahnanschluss nach "Wildberg (Württemberg)" stündlich von Pforzheim  
- von Stuttgart S-Bahn S1 (bis Gärtringen) und anschließend mit dem Bus   
- Taxi vom Bahnhof Wildberg "Taxi Roth", Tel: 07054-439     
- PKW in Schönbronn nach Ortseinfahrt beim Gasthof "Löwen" links abbiegen, 
  nach 50 m liegt der Eschbachhof auf der linken Seite.  
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Wo finde ich weitere Informationen? 
 
Besuchen Sie unsere Internetseite www.stop-stottern.de. Dort finden Sie viele zusätzliche Tipps, 
Ratschläge und Informationen. 
 
Schreiben Sie uns eine E-Mail mit Ihren Fragen: info@stotterer-training.de 
 
Rufen Sie uns an: (0 23 51) 92 64 100  
 
 
 
 
 
 
 
Impressum 
 
Hans Liebelt 
Atem- und Sprechschule 
Augustastraße 1a 
58509 Lüdenscheid 
 
Tel. (0 23 51) 92 64 100 
Fax: (0 23 34) 92 64 101 
E-Mail: info@stotterer-training.de 
 
Finanzamt Lüdenscheid 
Steuernummer: 332/5104/1827  

Sparkasse Lüdenscheid 
Konto-Nr.: 17 90 02 
BLZ: 458 500 05  

BIC (Swiftcode): WELADED1LSD 
IBAN: DE30 4585 0005 0000 1790 02 

  

© 2010 Stotterer-Training nach Hans Liebelt - Alle Rechte vorbehalten.  

 

 


